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PROGRAMM 
BESCHREIBUNG

Mit Sprachgewalt und Feingefühl
beeindruckt die Dichtung der finnisch-
schwedischen Dichterin Edith Södergran. 

Neugier, unbeugsamer Lebenswille und
geistiges Suchen steht der ständigen
Begrenzung durch schwere Krankheit,
Einsamkeit und äusserste Armut
entgegen. 

Im Grenzgebiet zwischen Finnland und
Russland spielt sich der grösste Teil ihres
kurzen Lebens ab (schon 31-jährig
verstarb sie dort in Raivola/Karelien, vor
100 Jahren). 

Im “Grenzgebiet” auch ihr Inneres
Drängen, Suchen, Finden. 

Das macht ihre Dichtung so aktuell:
Aufrechte und Durchbruch zu spiritueller
Weite gewinnt sie durch ihr Ringen
“Zwischen Feuer und Wasser, ehrlich
vereint in freiem Entschluss.”

MITWIRKENDE

EDITH 
SÖDERGRAN

Mit Sprache, Eurythmie und Musik wollen
wir die expressive Dichtung erlebbar
machen. 

Eine besondere Unterstützung bildet
dabei die für das Programm komponierten
und improvisierten Klänge des Musikers
Raouf Mamedov. 
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